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Viele Betriebe bauen derzeit neu oder verpassen sich einen 
frischen Look in Showroom und Werkstatt, etwa Finkl’s Erlebnis 
Motorrad in Schwabmünchen oder hmf Motorrad in Würzburg. 
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GESUCHT –  
GEFUNDEN
Von der richtigen Strategie für Motorradhändler, 

einen geeigneten Nachfolger zu finden.
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EXOTISCHE NISCHE
In der Motorradwelt gibt es 

mehr als BMW, Honda, Kawasaki 

oder KTM. Wir präsentieren 

eine Handvoll kleinerer 

Nischenmarken, die feine 

Motorräder anbieten – und 

die trotz cooler Produkte unterm 

Mainstream-Radar fliegen. 
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Editorial

Meine persönlichen 

Highlights

Nicht auf den Hund 
gekommen
– im Gegenteil, eine perfekte 
Betriebsübergabe! Tom Koll 
(2. v.re.) hat Moto-Technik  
Schmaus in Simmern  
(Kawasaki, BMW, TGB) über-
nommen. Ex-Inhaber Dirk 
Schmaus bleibt im Verkauf, 
Anikki Meister schmeißt die 
Serviceannahme. Daumen 
hoch!

S. 54

Gala Opening bei Finkl
Harald Finkl, hier mit Ehe-
frau Monika, eröffnete 
seinen nietnagelneuen  
Betrieb Finkl‘s Erlebnis  
Motorrad in Schwabmün-
chen. Die Marken Yamaha, 
KTM, Husqvarna, GasGas, 
Aprilia, Vespa und Piaggio 
haben eine wunderschöne 
neue Heimat gefunden. Be-
sondere Ehre für mich: Ich 
durfte die Eröffnungsparty 
vor fast zweihundert Ehren-
gästen moderieren.

S. 58

Leuchttürme
Der Krieg in der Ukraine befeuert die Inflation, sorgt für 
Rohstoffknappheit z.B. bei Ruß und Stahl aus Russland 
und der Ukraine. Manche Experten befürchten sogar, 
dass Motorradreifen (unbezahlbar) teuer und rar werden 
könnten in dieser Saison, wie in unserem Special „Reifen“ 
nachzulesen. Die anhaltenden Corona-Lockdowns in 
Fernost verschärfen die Lieferengpässe von Teilen und 
Fahrzeugen weiter. Wohin soll das noch führen? In den 
Köpfen der Bürger machen sich wegen der Teuerung 
in fast allen Lebenslagen ernsthafte Zukunftssorgen 
breit und vermiesen so manchem die Kauflaune – nur 
die Zweiradbranche steht noch wie ein Leuchtturm in 
stürmischer See.

Auch, wenn der April erstmals ein kleines Minus 
im Vergleich zum Vorjahr einbrachte – die Zweirad-
Neuzulassungen liegen über alle Fahrzeugklassen hinweg 
nach den ersten vier Monaten immer noch zweistellig 
im Plus! Der einst erfolgsverwöhnte Autohandel, der 
wegen großer Kundenverunsicherung mit massiven 
Absatzproblemen zu kämpfen hat, schaut angesichts 
einer solchen Performance derzeit neidvoll auf die 
Kollegen der Zweiradfraktion. Wann hat es das zuletzt 
gegeben? 

Es ist längst kein Geheimnis mehr, dass der motorisierte 
Zweiradhandel zu den Gewinnern der Corona-Krise zählt. 
Gut so, dass sich viele Unternehmer in dieser „fetten“ 
Periode rüsten für mögliche magere Jahre. Landauf, 
landab eröffnen derzeit viele Motorradhändler ihre 
neuen, gleichermaßen schicken wie modern-funktionalen 
Betriebe oder verpassen ihren Showrooms und Werkstätten 
einen frischen Look. Wie immer präsentieren wir Ihnen 
in dieser Ausgabe viele Best-Practice-Beispiele, die diesen 
Trend bestätigen. Wertschätzung für die Leuchttürme der 
Branche. Ein Lehrstück über gelebte Zukunftssicherung ist 
auch unsere Titelstory über Motorradhändlers Strategien 
einer erfolgreichen Betriebsübergabe. Lassen Sie sich wie 
immer durch unsere Lektüre inspirieren.

Stephan Maderner, Chefredakteur und in dieser 
Ausgabe u.a. auf Yamaha Neo’s und Can-Am Spyder 
und Ryker unterwegs.

Fo
to

: M
ar

io
 H

en
ke

Fo
to

: L
uc

a 
Fi

nk
l



4 bike & business 4/2022

Inhalt 4/2022

Exoten der Motorradwelt hat Till Ferges unter die Lupe genommen. 
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»bike & business« 
veröffentlicht regelmäßig 
sämtliche im Verkehrsblatt 
abgedruckten Mitteilungen 
des Bundesministers für 
Verkehr, soweit diese für  
§ 29 StVZO und für § 47 a 
StVZO relevant sind. »bike 
und business«-Abonnenten 
verfügen damit über die im 
Sinne der AU-Aner-
kennungsrichtlinie 
erforderlichen Infor-
mationen und sind 
somit vom Bezug 
des ansonsten vor-
geschriebenen Ver-
kehrsblattes befreit.

Das Titelbike 
dieser Ausgabe:

Triumph 
Tiger 1200

Bildquellen: Triumph, 
Stephan Maderner, Finkl
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Etwas Altes, etwas Neues und etwas Blaues – und im falschen Moment „Ja“ 
gesagt – Gedanken zum Beginn einer stressigen Motorradsaison in der Werkstatt.

Ulrike Schroeder

Technik: Darf man Werk-
stattaufträge ablehnen? 

Der Saisonstart hat mich 
dieses Jahr mit voller 
Wucht erwischt, die 

Werkstatt ist rappelvoll und ich 
habe einen Vorlauf von aktuell 
sechs Wochen. Der Anrufbeant-
worter läuft außerhalb meiner 
Sprechzeiten brav mit und hält 
mir so den Rücken frei zum 
Schrauben, Probefahren und 
Kundengespräche führen. 

An sich ist das echt super, 
wäre das für 2022 mein Ziel ge-
wesen. Mein eigentlicher Plan 
sah vor, Anfang Juli mit den Vor-
bereitungen für die Schulungs-
blöcke Herbst und Winter 2022 
zu beginnen. Die ersten Vorberei-
tungen dafür sind meine eigenen 
Fortbildungen, die sind bereits 
gebucht und um diese Termine 
plane ich nun die „letzten“ Werk-
stattaufträge für Juni herum. 

Während das Telefon wieder 
klingelt, denke ich gerade drüber 
nach, ob das mit einem eigenen 
Lehrling wirklich sinnvoll wäre. 
Blätter dabei im Kalender rum 
melde mich statt mit meinem 
regulären Satz am Telefon völlig 
in Gedanken versunken mit „Ich 
glaub, das macht keinen Sinn“. 
Am anderen Ende Leitung kurze 
Stille, dann folgte ein verwirrtes 
„Häh, habe ich mich verwählt?“ 
In diesem Moment musste ich 
dann lachen, es folgte dann ein 
nettes und lustiges Gespräch 
mit einem Neukunden, den ich 
dann für die erste Fahrzeug-
durchsicht und Planung drei 
Tage später nachmittags rum-
bestellte.

Als er mir dann seine F 900 XR 
vorstellte, um seine Zubehör-
wünsche zu erklären und den 
Wartungsumfang zu erfragen, 
war natürlich eine der weite-
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ren Fragen, ob ich ihm meinen 
seltsamen Satz vom ersten Tele-
fonat auch kurz erklären kann. 
Klar, konnte ich. 

Während ich später dann 
die fast fabrikneue F 900 XR 
einplante, mit zweiter Steck-
dose montieren, Navi anschlie-
ßen und die Einfahrkontrolle 
durchführen, schaute ich auf 
das Produktionsdatum, gerade 
einmal vier Wochen neu, fast 
direkt aus dem Werk. Wow, die 
ist echt brandneu. Und hinten 
auf der Bühne stand während 
dessen eine alte Laverda 1000/1 
aus den 70er Jahren. 

Immer wieder merke ich, 
dass viele Kunden glauben, 
eine Werkstatt muss alle Arbei-
ten, am besten an allen Fahr-
zeugen, können. Ich versuche 
immer wieder zu erklären, dass 
das eigentlich unmöglich ist. 
Die Laverda und ein paar weite-

Die Nockenwellenlagerböcke haben schon bessere Zeiten gesehen, 
Ersatz ist bestellt. 

Meine Messung ist absolut nicht genau gewesen, wollte aber, bevor 
die Nockenwellen zum Richten zum Motorenbauer gegangen sind, 
zumindest grob wissen, wie krumm sie sind. 
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ULRIKE SCHROEDER
•	geboren 1977 in Hamburg-Harburg
•	wohnhaft in Uetersen in Schleswig-Holstein
•	Ausbildung zuerst zur Kfz-Mechanikerin – Fachrichtung 

Krad –, dann zur Kfz-Technik-Meisterin
•	Berufsstationen: Kfz-Mechanikerlehre; nach zwölf 

Gesellenjahren berufsbegleitend in der Abendschule 
den Kfz-Technik-Meisterbrief gemacht; fast zwei Jahre 
Trainererfahrung als Angestellte gesammelt, dann mit 
Motorradklinik SH selbstständig gemacht (Motorradtech-
nikschulungen und Motorradwerkstatt)

•	erstes Motorrad: Kawasaki KMX 200
•	 jetzige Motorräder: BMW F 650 GS Dakar, BMW F 650, 

Yamaha TT 600 S, Yamaha XT 600 K SuMo, Kawasaki  
KMX 200, Yamaha XT 500;

•	Lieblingsmotorrad: BMW HP2
•	Hobbys: Lesen (technische Literatur, Science-Fiction), 

Tischtennis, Schwimmen

re Oldtimer haben mich schon 
des öfteren dazu gezwungen, 
alte Reparatur-Handbücher zu 
ersteigern, um auch „nur die 
paar Oldies“ dann wirklich art-
gerecht zu versorgen. 

Bei den Nockenwellen zum 
Beispiel bin ich werkzeugtech-
nisch nicht einmal ansatzweise 
so ausgestattet wie ein Motoren-
Instandsetzer, da dies definitiv 
nicht mein Kerngeschäft ist und 
niemals sein wird. Somit habe 
ich nur aus Interesse ganz grob 
auf meinem Wuchtständer ge-
prüft, wie krumm die Nocken-
wellen sind. Messen und Rich-
ten macht der, für mich sehr 
praktisch liegende, ortsansässi-
ge Motoren-Fachbetrieb mindes-
tens auf das Hundertstel genau. 

Bei den neueren Motorrädern 
benötigte man den passenden 
Diagnosetester, Spezialwerk-
zeuge, Herstellerdaten und oft-
mals auch wichtige Software-
updates. Eigentlich muss jede 
Werkstatt sich ihr eigenes „We 
love it – that‘s why we do it“-
Paket packen. Es macht wenig 
Sinn, in unserer Branche etwas 
ohne Emotion zu tun. Nur für 
das Geld arbeiten mag eine Zeit 
lang funktionieren, die Kunden 
spüren das aber relativ schnell 
und suchen dann vielleicht nach 
einer alternativen Lösung für die 
Pflege ihres geliebten Schätz-
chens. 

Ich für meinen Teil bin im-
mer noch auf der Suche nach 
dem wirklich passenden Paket 
meiner „I love it“- Aufträge. Mich 
packt oft der Ehrgeiz, etwas zu 
schaffen, was andere Werkstät-
ten nicht hinbekommen haben 
oder nicht machen wollten. 
Meist habe ich schon bei Auf-
tragsannahme das Gefühl, dass 
das eine echte blöde Idee war. 
Wie die Aktionen der Jungs, die 
passieren ab dem Punkt „Halt 
mal mein Bier“. 

By the way, zu den blöden 
Ideen gehörte letzte Woche 
dann, bei einem E-Scooter einen 
8-Zoll-Vollgummireifen aufzu-
bauen. War ein Freundschafts-
dienst, danke dafür. Nun habe 
ich zumindest eine Idee, wie 
teuer ich die Arbeit anbieten 
muss, damit ich das nie wieder 
machen muss. Sollte ein Kunde 
den Preis trotzdem bezahlen 
wollen, verbuche ich es gedank-
lich als Schmerzensgeld. 

Bei einem Oldtimer wie der 
Laverda 1000/1, mit der alten 
Elektrik, macht es oft wenig 
Sinn, das Motorrad in einen 
riesigen Glaspalast zu Repa-
ratur abzugeben, denn dort 
finden sich oftmals nicht die 
findigen alten Hasen, die die 
Technik noch wirklich ken-
nen und meist auch nicht die 
Zeit für einen Projekt-Oldti-
mer. Sollte das mit dem guten 
alten Hasen in der Werkstatt 
doch passen, sich der Kun-
de einer Oldtimer-Laverda in 
dem neumodischen Glaspalast 
auch noch wohl fühlen, wow 
– Glückwunsch. Das passiert 
relativ selten, wenn ich meine 
Kunden so reden höre. 

Ich habe weder einen riesi-
gen Glaspalast, noch einen alten 
Hasen in der Werkstatt, aber die 
Kunden kommen bei mir immer 
häufiger mit den alten Schätz-
chen an, die immer noch älter 
sind als ich. Klar nehme ich die 
Aufträge an. Klar habe ich da 
Lust zu, die wieder zum Laufen, 
zum Laden oder zum Leuch-
ten zu bekommen, aber das ist 
bis heute oft noch Lehrzeit für 
mich. Natürlich ärgere ich mich, 
wenn es nicht so klappt wie 
möchte oder mir beim Schrau-
ben das halbe Mopped in Teilen 
entgegen bröselt. Aber, ab dem 
vierten oder fünften Oldtimer 
wurde es stetig besser, mit mei-
nem sinkenden inneren Wider-

Die alte Elektrik wirkt auf die aktuelle Mechatronikergeneration 
eher abenteuerlich als vertrauenserweckend. 
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rus zu infizieren, mag ich auch. 
Blöder Reflex, ich habe ihm 
gesagt, „rumbringen, mir Zeit 
lassen und das wird dann ein 
paar Abende-Abschlusspro-
jekt, wenn ihm das reicht“. Klar 
reichte das. 

Nun heißt es Zündfunken su-
chen, nachdem der Kunde schon 
alles Mögliche selbst probiert, 
umgesteckt und auf Verdacht 
getauscht hat. Da war es wieder, 
aus dem Bauch heraus ja zu ei-
nem Auftrag gesagt... Das wollte 
ich mir doch abgewöhnen. 

Schon beim ersten Messen 
weiß ich, an dem Auftrag ver-
diene ich nichts, das wird eher 
eine Plus- Minus-Null Nummer 
mit einem Häppchen unnüt-
zem Mehrwissen zum Thema 
Chinafritte... Aber nun muss 
ich da durch. Artig wie ich bin, 
habe ich zuerst die Zündspule 
samt Kabel, Stecker und Ker-
ze ausgetauscht, weil er es so 
wollte, funkt aber trotzdem 
nicht. 

Nun packe ich ein wenig von 
meinem Messwerkzeugsatz 
auf die Bühne, hol mir einen 
Becher Kaffee und suche nach 
einem ungefähr stimmigen Wi-
ringdiagramm im Internet und 
füttere meinen DIN A3-Drucker 

stand, bei den Oldies. Da war es 
wieder, Fehler 30... 

In dem Gedanken noch halb 
unterwegs klingelt mein Tele-
fon. Grober Inhalt: „Monkey-
Nachbau, springt nicht an, 
Verkäufer hat gesagt, ist nur 
die Zündspule kaputt. Ich fin-
de die voll süß und mein Sohn 
will auch so eine... Alle anderen 
Werkstätten wollten die nicht 
machen. Zündspule bring ich 
mit.“ Mist, der klingt sympa-
thisch, den Gedanken, mit Sohn 
zusammen mit den Dingern zu 
fahren und dann mal wieder 
ein Kind mit dem Mopped-Vi-

mit dem zum Glück halbwegs 
brauchbaren jpeg. Nach „Schalt-
plan“ suchen macht, aus meiner 
Erfahrung bisher, keinen Sinn. 
Größten Sucherfolg für China-
fritten gibt es im internationa-
len www mit englischen Such-
begriffen. 

Was für ein Glück, dass der 
Verkäufer wusste, dass es nur 
an der Zündspule liegt... Ich 
mag solche Verkaufstexte total 
gerne inzwischen... Mein ers-
tes Messergebnis sagt aus, es 
kommt kein Zündimpuls aus 
der CDI und somit nichts an der 
Zündspule an. Beim Zündker-
ze rausschrauben bröselte mir 
schon fast Alu vom Gewinde 
in den Motor. Endoskop zeigte 
mir Glück keine Horroraussicht 
im Zylinder. Kompression füh-
le sich aber seltsam an beim 
Durchkicken. Also, beginnen 
bei Null... 

Ventilspiel, OT-Geber, CDI und 
Spannungsversorgung prüfen. 
Also einmal die relevanten Bau-
teile zum Messen freilegen und 
messen. Aber, erst morgen Abend 
– für heute Abend langt mir das 
für meine Laune. Immer lächeln, 
man kann sie nicht alle ... Aber nun heißt es eben, Zündfunken suchen und finden. Jetzt 

gibt es Fehlersuche mit der Messtechnik vom megamacs 56 
in Kombi mit Multimeter und Schaltplan aus dem www....  www.motorradklinik-sh.de

Ein „Ja“ im falschen Moment, zum Beispiel weil man etwas niedlich 
findet, kann zu schlechter Laune und Nebenwirkungen führen. Einige 
Antworten sollte man besser nicht aus dem Bauch raus treffen. 

Diese Elektrik ist deutlich neuer als die der Laverda, aber Vertrauen 
fassen dazu wohl nur Hauselektriker, die das mit Spritzwasser und so 
nicht kennen... 
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Studenten der Master-
klasse Fachjournalismus 
und Unternehmenskom-
munikation an der Fach-
hochschule Würzburg-
Schweinfurt übten sich 
in ihrem publizistischen 
Handwerk und porträtier-
ten interessante Nach-
wuchskräfte und Newco-
mer der Zweiradbranche. 
Sie taten das in Auftrag 
und Zusammenarbeit mit 
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der „bike & business“-Re-
daktion. Lesen Sie zehn 
Meisterwerke über zehn 
Persönlichkeiten, gleich 
ob sie aus den Reihen der 
Hersteller und Importeure 
stammen oder ihre Zu-
kunft im Motorradhandel 
suchen. Bunt zusammen-
gewürfelte Persönlich-
keiten, noch farbiger und 
pointiert beschrieben. Las-
sen Sie sich überraschen.

Leuchttürme des Handels
Weiterhin dürfen Sie sich freuen, dass wir unsere in diesem 
Heft begonnene Serie über die neuen „Leuchttürme des Han-
dels“ fortsetzen. Besucht haben wir u.a. die neuen Betriebe 
von Stefan Kümpel (sk Bikes), Sven Kriewald (OK Moto), beide 
Bad Kreuznach, Matthias Gärtner (Gärtners Motorradshop) in 
Dohna oder Tim Hofmann (Timiris) in Mannheim. Zudem werfen 
wir einen Blick auf ein außergewöhnliches Jubiläum: Hechler 
Motor in Dettingen wird in diesem Sommer 100 Jahre alt.
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